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 Ergebnis in der dritten Runde
Nachdem in der zweiten Runde auch der Abbruch der Verhandlungen, also Arbeit ohne

Tarifvertrag, im Raum stand, konnten wir heute nach intensivem Austausch einen
Abschluss erzielen. 

Düsseldorf, 17.03.2026 I 4. Tarifinfo

In der dritten Runde haben die Arbeitgeber die
dramatischen Verkaufsrückgänge und die Abwanderung der
Kund*innen hin zu den Backstationen in den Discountern
dargestellt.

Aber auch bei uns drückt der Schuh:

Die steigenden Preise für Lebensmittel und Kraftstoffe nach
Ausbruch des Iran-Krieges bedeuten einen sich schnell
leerenden Geldbeutel der Kolleg*innen. 

Nach mehreren intensiven Gesprächen mit den Arbeitgebern
und internen Beratungen eurer Tarifkommission konnten wir
am späten Nachmittag einen Abschluss erreichen.

Der nun vereinbarte Abschluss musste beiden Seiten
gerecht werden - den steigenden Belastungen der
Kolleg*innen und der sich verschärfenden Situation im
Bäckerhandwerk.

Voraussetzung für den erreichten Abschluss war ein
gegenseitiges Verständnis für die Situation des anderen.
Beide Seiten waren sich einig, dass die Fachkräfte mit
Ausbildung im Vordergrund stehen müssen. 

Das Ergebnis im Einzelnen:

Zum 01.04.2026 steigen die Stundenlöhne für
gelernte Beschäftigte um 45 Cent. Ungelernte
Beschäftigte erhalten 25 Cent pro Stunde mehr.
Die Stundenlöhne, die wegen des Mindestlohnes
bereits am 1. Januar 2026 gestiegen sind, bleiben bei
14,10 Euro brutto.
Bis April 2026 erhalten alle in Vollzeit Beschäftigten
100 Euro netto (Teilzeitmitarbeiter*innen anteilig).

Ab dem 01.01.2027 beträgt der Abstand zum
Mindestlohn weiterhin 20 Cent (Ausnahme: Der Lohn
für ungelernte Aushilfen ist der Mindestlohn; in den
Tarifgruppen 2 und 2.1 beträgt der Abstand zum
Mindestlohn in den ersten 12 Monaten 10 Cent).

Alle anderen Löhne steigen um 2,5%. 

Damit erhält z.B. eine Bäckereifachverkäuferin im
ersten Jahr nach der Ausbildung 5,6% mehr Lohn als
heute. 

Der Tarifvertrag ist kündbar zum 31.12.2027.
 

Entgelttarif 2026

WIR. im Bäckerhandwerk NRW / Koblenz / Trier




